WH Geld- und Kapitalanlage

Anleihen-Emission


Fragen zum Prospekt der Egger-Anleihe:

A) Fragen zu den Eck-Daten der Anleihe:

a) Höhe des Anleihevolumens?

b) Höhe der Nominalverzinsung?

c) Stückelung?

d) Notiert die Anleihe an der Börse?

e) Ist die Anleihe bedingungslos kündbar?

f) Werden die Wertpapiere gedruckt, d.h., könnten die einzelnen Gläubiger die Wertpapiere privat verwahren?

g) Wie erfolgt die Tilgung der Anleihe?

A) Wie sinnvoll ist es, Wertpapiere wie Anleihen oder Aktien zu Hause zu verwahren?

A) Was soll mit dem Emissionserlös finanziert werden?

A) Ermitteln Sie die Eigenmittelquote der Egger-Gruppe für das Jahr 2001/02 aus den Zahlenangaben des Prospekts.

A) Wie hoch müsste der rechnerische Kurs der Egger-Anleihe sein, damit die Rendite (vor Steuern) dem Kapitalmarktniveau entspricht.

Angaben zu den Sekundärmarktrenditen (März 2002):

SMR Bund = 
4,784 %
SMR Emittenten gesamt =
4,798 %

A) Wie hoch ist die Rendite (vor Steuern und ohne die Berücksichtigung von Spesen) für einen Anleger, der die Anleihe zum Emissionskurs von 100,75 gekauft hat.

A) Was versteht man unter dem „Primärmarkt“?

A) Wurde die Zeichnung der Anleihe durch ein Emissionskonsortium abgewickelt? Falls ja, nennen Sie Mitglieder dieses Konsortiums.

A) Wofür steht die Abkürzung EBITDA?

A) Was ist mit dem Ausdruck: „Die Strategie der Egger-Gruppe zur Erhöhung der Wertschöpfungskette ...“ gemeint. („Seite 2“)

A) Was ist das erklärte strategische Ziel der Egger-Gruppe?
Was versteht man allgemein unter einer „Strategie“?
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